
Hessentag 2024 in Fritzlar vom 24.05.- 02.06. 

Der Hessentag 2024 in Fritzlar sowohl war aus Sicht der Aussteller, wie auch der Stadt 

Fritzlar ein großer Erfolg. Der Landesverband der Gesellschaften für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit in Hessen konnte ebenfalls viele Besucher, mit einem vielfältigen 

Programm überzeugen. Durch die Zusammenarbeit mit dem Geschichtsverein Fritzlar und 

der tatkräftigen Unterstützung mehrerer Mitgliedsgesellschaften war es dem Landesverband 

gelungen, eine starke Präsenz zu zeigen.   

Die CJZ war an zwei Veranstaltungen beteiligt. Am ersten Sonntagabend des Hessentages 

übernahm Günter Pabst die Moderation bei der Lesung von Michel Bergmann, der aus 

seinem Krimi „Fremde Götter“ las. Am 

Dienstagvormittag fand die von Carol Wanske 

organisierte und moderierte Podiumsdiskussion 

zum Thema „Antisemitismus im Netz“ statt.  Trotz 

der kurzfristigen Absage einer Diskutantin und des 

Zu-Spät-Kommens eines anderen Diskutanten war 

die Veranstaltung, an der ca. 70 Schüler aus zwei 

Fritzlarer Schulen teilnahmen, ein großer Erfolg. 

Eine Berichterstattung des Studios Kassel über die 

Veranstaltung fand sogar den Weg in den 

Nachrichtenblock der Hessenschau vom 28.05. 

Insgesamt war gab es reges Interesse am Angebot 

in der Alten Waage mit bis zu 60 Teilnehmern bei 

den Veranstaltungen und zwischen 100 und 200 

Besuchern der Installation pro Tag.  Ein besonderes 

Highlight war die virtuelle Rekonstruktion der 

Fritzlarer Synagoge, die in „Endlosschleife“ auf 

einen großen Monitor projiziert wurde oder mit VR-

Brille erlebbar war.   

Unser Fazit nach dem Hessentag 2024: Das 

Engagement auf dem Hessentag lohnt sich.  Durch 

unsere Beteiligung erweitern wir den 

Bekanntheitsgrad unserer Arbeit und bringen 

unsere Schwerpunktthemen einem breiten 

Publikum näher. Auf dem nächsten Hessentag 2025 

in Bad Vilbel werden wir wieder dabei sein.  

 

 

 

 

Podiumsteilnehmer Frau Opitz, Frau Manchen, (Lehrerinnen), 
Uwe Becker, Carol Wanske, Torben Kirstein (HateAid), Frederic 
Willing, Herr Kolle (Lehrer), © Carol Wanske 

 

v.l. Uwe Becker (Antidiskriminierungsbeauftragter), 
Carol Wanske, Kirstin (HateAid), Willing (Tamar – 
Organisation progressiver junger jüdischer 
Erwachsener). 

 


